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Statement von Präsident Andreas Ehlert von HANDWERK.NRW zur 

gemeinsamen Pressekonferenz von unternehmer nrw, IHK NRW und 

HANDWERK.NRW am 2.5.2022  

 

(Es gilt das gesprochene Wort!) 

 

Meine sehr geehrten Damen und Herren, 

 

I.  

 

meine beiden Vorredner Dr. Margarethe Haase und Ralf Stoffels haben über 

die Stichworte Mut, Tempo und Talente gesprochen. Ich ergänze das gerne 

im Hinblick auf die Aspekte, die uns unter dem Stichwort Verantwortung, 

vielleicht genauer gesagt „Zukunftsverantwortung“, am Herzen liegen. 

 

Wir erwarten von der Politik keine Gefälligkeiten, sondern Ernsthaftigkeit und 

Verantwortungssinn. Wir leben in Zeiten, in denen die Welt nicht so ist, wie 

wir sie uns alle wünschen. Wir leben in Zeiten, in denen Politik mehr denn je 

die langfristigen Folgen und die Wechselwirkungen ihres Handelns im Blick 

haben muss. Es geht um Nachhaltigkeit, um Tragfähigkeit, um 

Verlässlichkeit, um Konsistenz. 

 

Nachhaltigkeit in einem umfassenden Sinne meint, dass wir ökologische 

Nachhaltigkeit mit wirtschaftlicher Vernunft und mit finanzpolitischer 

Tragfähigkeit zusammendenken müssen. Das wird am besten gelingen, wenn 

wir auf Wachstum und Wettbewerb setzen. 

 

Ein Punkt, der uns eint, ist deshalb das Plädoyer für wettbewerbliche 

Lösungen und Technologieoffenheit. Anreize über Marktpreise sind 

grundsätzlich besser als kleinteiliger und widersprüchlicher Dirigismus. 
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Und natürlich bewegt uns in diesen Wochen vor allem die Frage der 

Versorgungssicherheit für Energie und Rohstoffe. Das Thema geht nicht nur 

industrielle Großverbraucher an. Es trifft alle, denn die Wertschöpfungsketten 

sind so eng geknüpft, dass alles mit allem zusammenhängt. Wenn die 

Glasproduktion mangels Gases stillsteht, kann auch der Glaser nicht mehr 

arbeiten. Und umgekehrt gilt auch: Ein hochspezialisierter Mittelständler kann 

ganze Industriebranchen lahmlegen, wenn er entscheidende Zuliefererteile 

nicht liefern kann. 

 

Natürlich müssen wir alle Hebel im Bewegung setzen, um schonender und 

effizienter mit unseren Energie- und Rohstoffressourcen umzugehen.  

 

Wir müssen jetzt aber gerade hier in Nordrhein-Westfalen sehr realistisch und 

ohne Denkverbote die Potentiale aller Energieträger prüfen. Und vermutlich 

müssen wir dafür auch vorübergehend höhere Emissionen in Kauf nehmen, 

um Versorgungssicherheit und Bezahlbarkeit von Energie und die Stabilität 

von Lieferketten zu gewährleisten. Und wir müssen auch bei 

Zukunftstechnologien wie Wasserstoff oder KI schneller vorwärtskommen. 

 

Wir müssen bei alledem die Tragfähigkeit der öffentlichen Haushalte 

gewährleisten. Wir müssen öffentliche Verschuldung konsequent vermeiden 

und abbauen. Das Land war da bis zur Corona-Pandemie auf einem guten 

Weg, wir müssen auf diesen Pfad der Konsolidierung zurück. Das Land NRW 

braucht eine tragfähige, solide Haushaltspolitik, und brauchen auch eine 

strukturell überzeugende Lösung für die Kommunalfinanzen. Kurz gesagt: 

Verantwortung bedeutet, dass der Staat nicht über seine Verhältnisse leben 

darf – und dass wir als Bürger auch keine unerfüllbaren Erwartungen an ihn 

stellen dürfen. 
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II.   

Meine sehr geehrten Damen und Herren, Sie sehen, dass wir heute nicht hier 

sitzen, um Schulnoten zur Regierungsbilanz oder zu Wahlprogrammen zu 

vergeben. Und wir geben hier auch keine Wahlempfehlungen ab.  

 

Wenn man nüchtern auf die Dinge schaut, wird man sagen können, dass aus 

Sicht der Wirtschaft in den vergangenen Jahren einige richtige 

Weichenstellungen vorgenommen wurden. Das Land steht insgesamt besser 

da als 2017. Aber an einigen Stellen hätten wir uns durchaus mehr oder 

anderes gewünscht.  

 

Wichtig ist uns ein politischer Konsens darüber, dass NRW seine großen 

Herausforderungen nur meistern kann, wenn es weiter auf wirtschaftliche 

Stärke setzt. Das geht, wenn wir Mut zu unternehmerischen Innovationen 

haben, wenn wir das Tempo in der Transformation hochhalten, wenn wir alle 

verfügbaren Talente nutzen und wenn wir die Verantwortung für die Zukunft 

miteinander annehmen. 

  

Wir benennen Herausforderungen und Lösungsansätze, denen das Land 

NRW sich in den kommenden Jahren stellen muss. Wir als Wirtschaft stehen 

als Partner bereit, um die Zukunft unseres Land mitzugestalten. Je besser die 

Rahmenbedingungen für Unternehmertum sind, desto stärker sind wir. 


